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Barrierefreier 

Mobilitätsspielplatz

ist eröffnet !
5.000 Quadratmeter  

zum Spielen, Klettern  

und Spaß haben 



STADTZEITUNG KORNEUBURG2

GESUNDHEIT

Zwischenstand des kostenlosen 
Gesundheitsprojekts „Silversports“
Erfolgreicher Start für das umfangreiche und kostenlose Bewegungsangebot für alle ansässigen Senior:innen

Rund 80 Teilnehmer:in­
nen nahmen im Mai 
und Juni beim Projekt 

teil und das Format überzeug­
te wegen der Mischung aus Be­
wegung und Geselligkeit, frei 
nach dem Motto „Wer rastet, 
der rostet.“ Wie in der Stadt­
zeitung, Ausgabe 04 berichtet, 
schaffte die Stadtgemeinde 
Korneuburg in Kooperation 

mit dem Rotary Club Korneu­
burg und der Ordinations­
gemeinschaft Medspace, den 
Start in ein „aktives Frühjahr“, 
das bis August den Fokus auf 
mehr Bewegung im Alter legt.
Die Zwischenbilanz zeigt, dass 
viele Teilnehmer:innen trotz 
einiger Wehwehchen mitma­
chen und bei allen Personen 
die Mobilität gegeben ist. Die 

Teilnehmer:innen können 
sich bei Übungen anhalten, 
um Stabilität zu finden, der 
Großteil ist fit und führt alle 
Übungen uneingeschränkt 
durch. Auch die Walking­
runde wird von der Gruppe 
gut bewältigt. Projektleiterin 
Julia Pammer zeigt sich er­

freut: „Ich freue mich riesig, 
dass unser Projekt so viel An­
klang findet und bin stolz auf 
die vorhandene Motivation 
und Bereitschaft zur Bewe­
gung. Es ist schön zu sehen, 
wie neue Kontakte geknüpft 
werden und eine bereichernde 
Gruppendynamik entsteht.“ 

„Silversports“ Training: Die Walkinggruppe bei Aktivierungsübun­
gen am Donauufer.� Foto: MedSpace Korneuburg

Die Projektteilnahme ist kostenlos, Einstieg jederzeit möglich und es 
bedarf keiner Anmeldung. Projekt-Laufzeit: Mai bis August 2023
Trainingszeiten: Montags um 10:50–11:40 Uhr: Kräftigung, Koordina-
tion und Ausdauertraining in der Guggenberger-Halle
Mittwochs um 14:00–15:00 Uhr: Walkingrunde und Training im Freien, 
Treffpunkt vor dem Rathaus. Das Training findet bei jeder Witterung 
statt. Ausgenommen Feiertage.

Infobox
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Liebe Korneuburgerinnen, 
liebe Korneuburger!

Korneuburg im Sommer, das bedeutet 
Mobilität, Kultur und Umwelt. Mobilität 
für alle, vom Kleinkind bis zu den reiferen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern.
Der lange geplante Mobilitätsspielplatz 
wurde unter großer Begeisterung der 
Korneuburger Bevölkerung eröffnet. Er 
ist ein wahres Paradies für Kinder und 
Jugendliche. Unsere Freude über das 
Projekt wurde leider durch Vandalismus­
akte schon vor der offiziellen Eröffnung 
ein wenig getrübt. Das MED-Space Sport­
programm Silverspace wurde sehr erfolg­
reich gestartet und bietet allen Personen 
ab 60 Jahren Bewegung in der Gruppe.
Am Bahnhof wurde ein neuer versperr­
barer Fahrradparkplatz gestaltet. Dieser 
ist wichtig für alle, die manchmal lieber 
auf das Auto verzichten. Unsere beliebten 
Kulturveranstaltungen sind mittlerweile 
zum (früh)sommerlichen Fixpunkt ge­
worden. Nach der Werftbühne und den 
Musik- und Kulturtagen freuen wir uns 
auf den Korneuburger Musiksommer 
mit seinem attraktiven und bunten Pro­
gramm.

Außerdem finden Sie einen Artikel zu 
Energie und Nachhaltigkeit - wir ver­
weisen sehr stolz auf die Gründung der 
Erneuerbaren-Energie-Gemeinschaft. Ge­
nießen Sie in der Sommersonne die span­
nenden Artikel und Informationen in die­
ser Ausgabe der Stadtzeitung. Nutzen Sie 
die vielen Möglichkeiten der Stadt, um 
auch Urlaub in Korneuburg zu machen.
Ich wünsche Ihnen einen schönen Fe­
rienstart und hoffe, Sie bei einer unserer 
Veranstaltungen persönlich begrüßen zu 
dürfen!

Ihr 

Christian Gepp, MSc 
Bürgermeister 
der Stadt 
Korneuburg
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STADTGEMEINDE

Novelle zum NÖ Hundehaltegesetz 
gültig seit 1. Juni 2023
Für alle Hundehalter:innen gelten seit kurzem einige Neuerungen bei der Anschaffung 
oder Haltung eines vierbeinigen Familienmitglieds.

Gemäß Novelle des NÖ Hundehaltege­
setz, die mit 1. Juni 2023 in Kraft getreten 
ist, sollen Gefährdungen von Personen 
durch Hunde möglichst vermieden und 
das Zusammenleben mit den Vierbei­
nern sicherer gestaltet werden. Folgende 
Neuerungen sind ab sofort verpflichtend 
einzuhalten:
l  Ablegung eines allgemeinen Sachkun­
denachweises (= NÖ Hundepass) für alle 
Halter:innen von Hunden vor der Auf­

nahme einer Hundehaltung. Der NÖ Hun­
depass ist bei der Meldung des Hundes 
am Gemeindeamt Korneuburg (Bürger­
service) vorzulegen. Nachfrist: 6 Monate
l  Ablegung eines allgemeinen und er­
weiterten Sachkundenachweises (= NÖ 
Hundepass) für alle Halter:innen von 
Hunden mit erhöhtem Gefährdungs­
potenzial vor der Aufnahme einer Hun­
dehaltung. Der NÖ Hundepass ist bei der 
Meldung des Hundes am Gemeindeamt 

Korneuburg (Bürgerservice) vorzulegen. 
Nachfrist: 6 Monate
l  Abschluss einer Haftpflichtversiche­
rung mit Mindesthöhe von € 725.000,- 
pro Hund für Personen- und Sachschäden. 
Die Versicherungsbestätigung ist bei der 
Meldung des Hundes am Gemeindeamt 
Korneuburg (Bürgerservice) vorzulegen. 
Nachfrist für Hunde, die vor 01.06.2023 
bereits gehalten wurden: 01.06.2025
l  Beschränkung der Hundehaltung mit 
einer Obergrenze von maximal 5 Hunden 
pro Haushalt

Weiters gelten folgende 
Regelungen:
l   Meldepflicht unabhängig von der 
Meldung für die Hundeabgabe (= Hunde­
steuer) für alle Hunde beim Gemeindeamt 
Korneuburg (Bürgerservice), Ausnah­
men: Jagdhunde, Begleithunde
l  Chippen des Hundes durch einen Tier­
arzt eigener Wahl
l  Registrierung des Hundes in der Hun­
dedatenbank des Bundes unter: https:/
heimtierdatenbank.ehealth.gv.at
Weitere Informationen finden sie auf der 
Website der NÖ Landesregierung unter: 
https://www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hunde-
haltegesetz.html

Impressum
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Gestaltung und Inseratenannahme: Vogelmedia e. U., werbung@vogelmedia.at, (0 22 62) 62 800
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STADTGEMEINDE

Falschinformationen über Stadt
gemeinde in den Sozialen Medien
Facebook und Instagram sind heute 

als wichtige niederschwellige Kom­
munikationskanäle nicht mehr 

wegzudenken. Auch die Stadtgemeinde 
Korneuburg informiert Bürgerinnen und 
Bürger über diese Online-Plattformen.
In unterschiedlichen „Gruppen“ sozialer 
Medien kommt es leider in den letzten 
Monaten vermehrt zu verbalen Übergrif­
fen, herabsetzender Kritik und öffentli­
cher Beschimpfung von Gemeindemitar­
beiter:innen sowie der Verwaltung auf 
unterschiedlichen Seiten in den Sozialen 
Medien. Es handelt sich dabei um Bei­
träge von Personen, die hier ihren Ärger 
öffentlich kommunizieren und Sachver­
halte aus dem Zusammenhang gerissen, 
fehlerhaft oder unrichtig weitergeben. 
Diese Bürger:innen sind leider selten an 
einer Verbesserung oder Lösung eines 
Problems interessiert und lehnen die di­
rekte Kommunikation mit Vertreter:in­
nen der Stadtgemeinde ab.
Für einen besseren Umgang miteinander, 
sind einige Regeln in der Kommunikation 
besonders wichtig. Dazu zählen:
l  Sei freundlich und höflich: Wir alle 
sind für einen freundlichen Umgang mit­
einander verantwortlich und sollten uns 
mit Respekt behandeln.
l   Keine Hassreden, Beschimpfungen 
oder Mobbing: Bevor man seinem Ärger 
in den unpersönlichen sozialen Medien 
freie Luft macht, sollte man erst den di­
rekten, persönlichen Kontakt suchen. 
Nur im gemeinsamen Gespräch kann sich 
eine Sache verbessern oder Unklarheiten 
aufklären.

l  Keine Äußerung falscher Tatsachen: 
Wer falsche Informationen oder Ge­
rüchte weitergibt schadet. Richtig wäre: 
Informationen direkt bei der verantwort­
lichen Behörde einzuholen. Absichtliche 
Fehlinformationen führen in die Irre und 
können Sie auch als Einzelperson betref­
fen. Jede/r kann von einer böswilligen 
Kampagne betroffen sein.
l  Keine persönlichen Angriffe: Wer Per­
sonen öffentlich beleidigt oder üble Nach­
rede begeht, macht sich strafbar und kann 
rechtlich verfolgt werden.
Fazit: Immer erst überlegen, bevor man 
im Netz handelt.

Für die Stadtgemeinde Korneuburg gilt 
bei öffentlichen und persönlichen An­
griffen von Mitarbeiter:innen oder poli­
tischen Vertreter:innen eine „Null-Tole­
ranz-Politik“. Vorfälle und Hasspostings 
werden ausnahmslos zur Anzeige ge­
bracht oder ggf. Privatklage gegen den/
die Verfasser:in eingereicht.
Die Verwaltung lädt Bürger:innen zum 
persönlichen Dialog mit den zuständi­
gen Fachabteilungen ein und steht für 
Fragen, Anliegen oder Beschwerden mit­
tels persönlicher Vorsprache oder unter 
buergerservice@korneuburg.gv.at gerne zur 
Verfügung.
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Flughafentransfers, Botendienste, Einkaufsfahrten ...

… da fahr ich mit!

TAXI SARTORI

00665500  888800  7733  6633
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STADTGEMEINDE

Vermehrte Vandalismus-Fälle in Korneuburg

Verwüstungen öKlo: Das öKlo im Dabschpark wurde bereits mehrmals verwüstet.

Seit mehreren Monaten gibt es in 
unserer Stadt Schmieraktionen 
und WC-Verwüstungen. Die Stadt­

gemeinde hat folgende Maßnahme ge­
troffen: Anzeige bei der Polizei, Einsatz 
von Sicherheitspersonal und vermehrte 
Kommunikation. Die Exekutive und Si­
cherheitsdienste werden vermehrt Au­
genmerk auf mögliche Delikte dieser Art 
legen.

Bürgermeister Christian Gepp sagt:  
„Wir haben kein Verständnis für Beschä­
digungen und Verwüstungen. Wenn Ih­
nen ein Mangel oder verbesserungswür­
dige Situation auffällt, bitte ein Foto 
machen, in der CITIES App oder per 
Mail melden, absenden und die Stadt­
gemeinde Korneuburg kümmert sich 
darum.“

öKlo
Die drei im Vormonat angekauften öKlos 
beim Dabschspielplatz, Mobilitätsspiel­
platz und Robinsonspielplatz wurden 
bereits mehrmals im Mai verwüstet und 
es entstanden zusätzliche Reinigungskos­
ten. Der Sicherheitsdienst führt daher 
vermehrt Kontrollen vor Ort durch.

gab es Graffiti. Es entstanden Reinigungs­
kosten von rund 1850 Euro.

Öffentliches WC im Rathaus
Leider gibt es regelmäßig Verschmut­
zungen, Graffiti an den Türen, sowie 
Suchtgiftspritzen und Getränkedosen. 
Es entstehen zusätzliche Reinigungs- und 
Entsorgungskosten.

Die Stadtgemeinde bittet die Bürger:in­
nen um Mithilfe durch Beobachtungen 
und wenn man Personen auf frischer Tat 
ertappt, bitte sofort bei der Polizei mel­
den.

Wenn Sie einen Schaden nachträglich 
entdecken, wenden Sie sich bitte an die 
Stadtgemeinde unter stadtamt@korneuburg.
gv.at gerne mit Fotos.

BAUSTELLE

Grab- und Verlegearbeiten im 
Bereich Bisamberger Straße
Um die Wasserversorgung in Korneuburg 
über die nächsten Jahre zu gewährleis-
ten, ist es notwendig das vorhandene 
Wassernetz teilweise zu sanieren.

In der Bisamberger Straße – Abschnitt 
Klein-Engersdorfer Straße bis Kaiseral­

lee – wird das bestehende alte Hauptrohr 
durch eine moderne Kunststoffleitung 
ersetzt. Die Bauarbeiten werden voraus­
sichtlich bis 31.07.2023 andauern. In 
diesem Zeitraum kann es zu temporären 
Behinderungen durch Straßensperren 
kommen.

Dreifaltigkeitssäule
Am Hauptplatz wurde die Dreifaltigkeits­
säule Anfang Mai bemalt, auch am Boden 
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STADTGEMEINDE Eröffnungsfeier Mobilitätsspielplatz

Am rund 5.000 Quadratmeter großen Areal 
mit Top-Geräten feierten am 26. Mai in der 
Teiritzstraße rund 500 Kinder und Besu-
cher:innen die Spielplatzeröffnung.

Das einzigartige Projekt entstand ur­
sprünglich aus der Bürger:innenbe­
teiligung. Eine Befragung von über 

100 Kindern ergab, dass ein Treffpunkt für 
Jugendliche und Personen mit besonderen 
Bedürfnissen gewünscht war. Es standen 
drei Geräte ganz oben auf der Wunschlis­
te, wie eine Boulderwand, Netzpyramide 
und ein neuer Funcourt. Die Gesamtkosten 
der Errichtung belaufen sich insgesamt auf 
rund 540.000 Euro und das Projekt wurde 
unterstützt durch die Privatstiftung der 
Sparkasse mit 167.500 Euro Sponsoring. 
Bei der feierlichen Scheckübergabe beton­
te Sparkassen-Vorstandsdirektor Mag. Ar­
mand A. Drobesch wie wichtig Bewegung 
für unsere Kinder ist, insbesondere in einer 
Zeit, in der soziale Medien immer mehr 
Raum einnehmen.

Der Spielplatz bietet folgende Geräte und 
Ausstattung:
•  Funcourt
•  Boulderwand
•  �Seilpyramide mit 9,3 Meter Höhe
•  Balancierbalken
•  Balancierhölzer auf Ketten
•  Doppel-Slackline
•  Hangelleiter
•  Balancierbaum
•  Wackelplatten
•  Tau-Wikingerschaukel
•  Rollstuhlfahrer-Wippe
•  Hängemattenschaukel
•  Sinus-Liegen
Außerdem Tische und Bänke, 2 Fahrrad­
ständer, ein Trinkbrunnen, sowie eine  
öKlo-Komposttoilette.

Neubau des Mobilitäts­
spielplatzes
Damit auch wirklich alle den neuen Spiel­
platz nutzen können, wurde ein barriere­
freier Bereich geplant, welcher Spielgeräte 
beinhaltet, die auch von Rollstuhlfahrer:in­

nen benutzt werden können. Es wurde ein 
Standort gewählt, der sich außerhalb des 
Siedlungsgebiets befindet, um einer mög­
lichen Lärmbelästigung vorausschauend 
entgegenzuwirken. Der Stadtgemeinde 
ist es ein großes Anliegen, dass Projekte, 

Fo
to

s:
 J

oh
an

ne
s 

Eh
n

Eröffnung Mobilitätsspielplatz: LAbg. Hubert Keyl, GR Bernadette Haider-Wittmann, GR Karin Schuster-Zwischenberger, STR Alfred Zimmermann, GR 
Johann Renner, BGM Christian Gepp, GR Michael Vesely, GR Michael Benedikter, 1. VZBGM Helene Fuchs-Moser, GR Susanne Springer, GR Petra Gerste-
necker, GR Erik Mikura, STR Alfred Gehart, GR Adelheid Muhm, GR Elke Paul und GR Maria Faber

Scheckübergabe: Armand A. Drobesch (VDir. 
Sparkasse Korneuburg) und BGM Christian 
Gepp bei der Scheckübergabe.

Stockerauer Straße 43a
2100 Korneuburg

Telefon: 02262 / 73 8 73  
office@kuechenstudio.cc
www.kuechenstudio.cc

02_mhk0665_Faulmann_INS_183x63mm.indd   102_mhk0665_Faulmann_INS_183x63mm.indd   1 10.12.20   14:0810.12.20   14:08
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STADTGEMEINDE Eröffnungsfeier Mobilitätsspielplatz
welche in die Natur eingrei­
fen, besonders abgewogen und 
durchdacht werden. Zahlreiche 
Expertisen zielen vor allem auf 
den Erhalt der Landschaft sowie 
einen Standort ab, der für alle 
Bürgerinnen und Bürger ein 
friedliches soziales Miteinander 
ermöglicht. 
Coronabedingt kam es zu Lie­
ferverzögerungen der Boul­
derwand und von Bänken und 
Tischen. Seit Frühjahr 2023 
sind die Geräte vollständig und 
vom TÜV zertifiziert. Die Boul­
derwand ist von CONCRETE 
Rudolph GmbH, weitere Spiel­
geräte von Spielplatz-Service 
Ing. Kastenhofer GmbH, Bänke 
und Tische sind von Miramon­
do und der Funcourt von SP 
Sportanlagen GesmbH.

Veranstaltung
Die Veranstaltung wurde von 
Bürgermeister Christian Gepp 
und Alfred Gehart als Vertreter 
der Privatstiftung der Sparkas­
se eröffnet. Vor Ort waren der 
Fußballverein SC Sparkasse 
Korneuburg, der am Funcourt 
spannende Matches gespielt 
hat, außerdem war Profi-Fuß­
baller Bernhard Zimmermann 
für Autogramme vor Ort. Zwei 
Trainer des Alpenvereins Edel­
weiss Center Bouldern gaben 
Tipps zum richtigen Klettern 
auf den neuen Boulderwän­
den. Die e-motion e-Bike Welt 
präsentierte Fahrräder und Las­

tenräder und lud zu Testfahrten 
ein. Bei der Bastelstation des 
Stadtmarketings wurde fleißig 
gebastelt und am Glücksrad ge­
dreht. Für das leibliche Wohl 
sorgten der Foodtruck „Jacobo 
grillt“ und das Espressomobil.

Bürgermeister Christian Gepp 
zeigte sich erfreut: „Wir wün­
schen den Kindern und Ju­
gendlichen viel Spaß beim 
Spielen. Bitte um Vorsicht und 
ein friedliches und gutes Mit­
einander.“

Bouldern: Trainer des Alpen­
vereins Edelweiss Center gaben 
Tipps zum richtigen Klettern.

Interview: Florian Madlberger 
und Profi-Fußballer Bernhard 
Zimmermann im Gespräch.

Glücksrad: Das Glücksrad des 
Stadtmarketings war bei gro­
ßen und kleinen Besucher:in­
nen sehr beliebt.

Martin Hlavacek: m.hlavacek@werbeservice.at | T +43 699 10667805
Deutschmeisterstraße 31, 2100 Korneuburg | www.werbeservice.at

Seit 50 Jahren 
Agentur für Kommunikationsdesign

Eine Thermosflasche hält im Winter warm 

und im Sommer kalt. Doch woher weiß sie, 

wann Winter und

wann Sommer ist?
EINKAUFSFAHRTEN | PATIENTENTRANSPORTE

BOTENFAHRTEN | FLUGHAFENTRANSFERS

TAXI 
        

molzer 
        

✆ 02262-72471
2100 Korneuburg | Stockerauerstraße 30 

www.taximolzer.at
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VERANSTALTUNGEN

SOMMERPROGRAMM 2023

SOMMERTERRASSE: JAZZ LAB
 29. Juni ab 19:30 Uhr

FREIWILLIGENTAG –  
TAG DES EHRENAMTES

30. Juni ab 14:00 Uhr

In den beiden Sommermonaten Juli und August finden in 
Korneuburg zahlreiche Veranstaltungen statt und machen 
die Stadt so zum Ferienhotspot vor der eigenen Haustüre. 
Auf der Website der Stadtgemeinde www.korneuburg.gv.at 

informieren wir laufend über alle Veranstaltungen. Korneu-
burg im Sommer verspricht eine Fülle an heißen Highlights, 
erfrischende Momente des Staunens und entspanntes Som-
merfeeling. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Das musikalische Erbe von Giganten wie 
Charlie Parker, Wes Montgomery, Herbie 
Hancock oder Stevie Wonder steht im 
Mittelpunkt des musikalischen Wirkens 
von Jazz Lab. Die Band um den Flötisten 
und Saxofonisten Sascha Otto, den Gitar­
risten Andy Bartosh, den kanadischen 

E-Bassisten Sylvain Deslandes und den 
Schlagzeuger Walter Maderner versteht 
es, jedes Stück auseinanderzunehmen, 
neu zusammenzusetzen und ihm dabei 
ihren ganz persönlichen Stempel aufzu­
drücken. Eintritt frei! 
Ort: Hauptplatz Korneuburg, Rathaus-Gastronomie

Die Vielfalt an Vereinen in Korneuburg ist großartig 
und die Bedeutung des Ehrenamts kann man nicht 
hoch genug schätzen. Soviel Engagement gehört vor 
den Vorhang geholt! 

TAG DER FREIWILLIGEN
• PRÄSENTATION VON VEREINEN 

UND EINSATZORGANISATIONEN
• GERÄTE- UND LEISTUNGSSCHAU
• KINDERPROGRAMM
• PLATZKONZERT MF BIG BAND
• GASTRONOMIEBEREICH

Uhrzeit: 14:00 - 23:00 Uhr
Ort: Hauptplatz Korneuburg

korneuburg.gv.at

Freiwilligentag

IMPRESSUM: STADTGEMEINDE KORNEUBURG | HAUPTPLATZ 39 | 2100 KORNEUBURG

Juni
30.
Freitag

Die Vielfalt an Vereinen in Korneuburg 
ist großartig und die Bedeutung der Frei­
willigen und Ehrenamtlichen kann man 
nicht hoch genug schätzen. Soviel Enga­
gement gehört vor den Vorhang geholt 
und präsentiert sich mit einem bunten 
Programm für Jung und Alt. Die musika­
lische Untermalung übernehmen die MF 
Big Band Korneuburg sowie unterschied­
liche Blasmusikgruppen. 

Für das leibliche Wohl sorgen die Freiwil­
lige Feuerwehr Korneuburg und InVino 
On Tour. Eintritt frei!

Ort: Hauptplatz Korneuburg, https://www.korneu-
burg.gv.at/Stadt/Kultur/Freiwilligentag

SOMMERTERRASSE:  
PATRIZIA FERRARA

06. Juli ab 19:30 Uhr

Die Sängerin und Komponistin Patrizia 
Ferrara erzählt in ihren Liedern persön­
liche Geschichten, erweckt dabei große 
Emotionen und erinnert an die wunder­
bare Zeit des Dolce Vita. Ihre Lieder füh­
ren uns in eine kultivierte Welt zwischen 
Song Writing und Easy Listening Jazz. 
Ihre samtige Stimme erinnert an eine 
moderne Billie Holliday. Eintritt frei! 
Ort: Hauptplatz Korneuburg, Rathaus-Gastronomie

ITALIENISCHER MARKT 
„BELLA ITALIA – MERCATO 

MUSICA  |  FESTA
ab 07. Juli ab 14:00 Uhr

Italien, das Land der kulinarischen Ge­
nüsse, kommt wieder nach Korneuburg. 
Die Spezialitäten erinnern uns an die 
schönsten Stunden im sonnigen Süden. 
Drei Tage lang gibt es alle Köstlichkeiten 
zu kaufen, die wir an Italien so lieben. 
Echte italienische Markthändler:innen 
und Winzer:innen zaubern mediterranes 
Lebensgefühl in die Stadt. Eintritt frei! 
Ort: Hauptplatz Korneuburg, SEFRA-Parkplatz
https://www.korneuburg.gv.at/Italienischer_Markt_2

Der traditionelle “Italienische Spezialitätenmarkt” 
mit regionalen Markthändler:innen und  
Winzer:innen zaubert mediterranes Lebensgefühl
in die Stadt. 

BELLA ITALIA 
• ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN
• MUSIK (Freitag & Samstag)
• MODE & ACCESSOIRES

Freitag  14:00 - 22:00 Uhr
Samstag 10:00 - 22:00 Uhr
Sonntag 10:00 - 18:00 Uhr

SEFRA-Parkplatz
Hauptplatz 38

korneuburg.gv.at

Italienischer 
        Markt

IMPRESSUM: STADTGEMEINDE KORNEUBURG | HAUPTPLATZ 39 | 2100 KORNEUBURG

Juli

7.-9.
Fr - So
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SOMMERTERRASSE: MAALO
27 Juli ab 19:30 Uhr

SOMMERTERRASSE: LEELAH SKY
 03. August ab 19:30 Uhr

KORNEUBURGER VESPATREFFEN
08. Juli ab 09:00 Uhr

Das große Vespatreffen bietet die Chance, das italienische Erleb­
nis vollständig abzurunden. Nach dem Ein- und Zusammentref­
fen unzähliger Vespas am Werftgelände Korneuburg findet um 
11:00 Uhr eine gemütliche, gemeinsame Ausfahrt statt, die letzt­
endlich bei Vino und Prosciutto am „Piazza Principale“ gegen 
15:00 Uhr ihren südländischen Ausklang findet. Und nachdem 
die herrlichsten Urlaubs-Momente in Italien fast untrennbar mit 
italienischen Hits verbunden sind, wird ab 20:00 Uhr im Herzog 
Leopold bis in die Nacht ganz nach dem Motto „La Dolce Vita“ 
gefeiert und getanzt!
https://www.korneuburg.gv.at/Korneuburger_Vespatreffen_1

LA VITA È BELLA 
• GEMEINSAME VESPA-AUSFAHRT
• HEURIGENBESUCH
• ITALIENISCHER MARKT
• LA NOTTE ITALIANA MIT LIVE-DJ

Treffpunkt Ausfahrt: 09:00 Uhr
Werft Korneuburg, Parkplatz Halle 55 
Abfahrt: 11:00 Uhr 

Ankunft Korneuburg: 15:00 Uhr
Hauptplatz, Italienischer Markt

La Notte Italiana: 20:00 Uhr
Herzog Leopold, Hauptplatz 22

Vespatreffen
IMPRESSUM: STADTGEMEINDE KORNEUBURG | HAUPTPLATZ 39 | 2100 KORNEUBURG

Juli
8.

Samstag

Anmeldung zur Ausfahrt sowie weitere Informationen 
zu Startgeld, Routeplan und Ablauf unter:

stadtmarketing@korneuburg.gv.at 

Dance Songs, die mit souligen Refrains sofort ins Ohr gehen, 
aber auch gefühlvolle Balladen sorgen für abwechslungsreichen 
Hörgenuss. Gemeinsam mit ihrer Band animiert Patricia Hill 
ihr Publikum mit einer energiegeladenen Performance, in der 
smoothe Gitarrenklänge, mitreißende Beats und ihre kraftvolle 
Sopranstimme brillieren. Eintritt frei! 
Ort: Hauptplatz Korneuburg, Rathaus-Gastronomie

Mit Funk, Soul, Disco, Reggae 
ist die neue Feelgood Show 
von MAALO zu Gast. In einer 
Hommage an eine besondere 

Ära orientiert sich die Band an 
tanzbare Grooves der 70er und 
80er-Jahre. MAALO performt 
Tribute Tunes von Meistern 

LEELAH SKY schafft es, Soul, 
Pop, Blues und Rock so zu 
kombinieren, dass die Frage 
nach dem Stil obsolet wird. 
Die Salzburger Sängerin, Pia­
nistin und Songwriterin setzt 
dabei auf powervoll-fragile 
Stimmakrobatik und damp­

fende Beats. Geschmackvoll 
arrangierte Covers und be­
rührende Eigenkompositio­
nen, die den Zuhörer dort be­
rühren, wo Musik berühren 
soll – im Herzen. Eintritt frei! 
Ort: Hauptplatz Korneuburg, Rathaus-
Gastronomie

SOMMERTERRASSE:  
PETER DUKE‘S WOHNZIMMER
 13. Juli ab 19:30 Uhr

Peter Dukes, der Mann mit der samtenen Soulstimme, Kosmo­
polit und Wiener Original ist seit vielen Jahren in Österreichs 
Eventszene bekannt und lädt wieder in sein Wohnzimmer ein. 
Ein Konzert wie eine „Jamsession“ auf hohem Niveau, zu der 
die Crème de la Crème der österreichischen Musikszene geladen 
ist. Musikalische Themen sind der Soul der Early ’60s bis hin 
zur Neuzeit sowie Skurriles und Klassiker der Musikgeschichte.

SOMMERTERRASSE: PATRICIA HILL
20. Juli ab 19:30 Uhr wie Prince, Michael Jack­

son oder Earth, Wind & Fire. 
Aber auch eigene Hits und 
Schmankerln. Das Kollektiv 
um Albert O. Mair sorgt mit 
leidenschaftlicher Spielfreude 

und speziellen Solo-Features 
für Überraschungsmomente! 
Eintritt frei! 

Ort: Hauptplatz Korneuburg, Rathaus-
Gastronomie

Besserer Service ist schwer zu finden …
c;J MULTIMEDIA 

@ SAT-ANLAGEN 
14 ALARMSYSTEME 

II COMPUTER 

+43 2246 24 59
office@neumeyer.at 

2201 GERASDORF, Peter-Paul-Straße 42 

Unterhaltungselektronik
SAT-Anlagen
Alarmanlagen
Weißware
Computer

AUDIO – VIDEO – SAT  
NEUMEYER GES.M.B.H, 
Peter-Paul-Straße 42, 2201 Gerasdorf
0 22 46/24 59 · www.neumeyer.at 
E-Mail: office@neumeyer.at

Ing. Benedikt Neumeyer
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SOMMERTERRASSE:  
AMINATA & THE ASTRONAUTS

 10. August ab 19:30 Uhr

SOMMERTERRASSE: DOUGLAS 
LINTON & THE PLAN Bs
17. August ab 19:30 Uhr

Aminata Seydi & ihre Astronauts brin­
gen Soul- und Funk-Klassiker aus den 
letzten 4 Jahrzehnten. Aminatas dunkle, 
starke Stimme und ihr Temperament, 
kombiniert mit den funkigen Beats der 
Astronauts, bringen jede Location zum 
Kochen. Aminatas Wurzeln liegen in 
Wien und im Senegal. Die Musik, die die 
Astronauts spielen, hat daher auch einen 
immer wieder erkennbaren speziellen 
„African Soul“ Charakter. Eintritt frei!
Ort: Hauptplatz Korneuburg, Rathaus-Gastronomie

Der aus Austin/Texas stammende Sin­
ger-Songwriter Douglas Linton und sei­
ne Plan Bs vereinen akustischen Folk mit 
dunkel vibrierendem Blues, gewitter­
schwerem Southern Soul, fiebrigen ka­
ribischen Rhythmen und der majestäti­
schen Schönheit schwarzer Gospelmusik. 
Handgemachte amerikanische Roots Mu­
sic, grollend wie eine Longhorn-Stampe­
de und heiter murmelnd wie ein Gebirgs­
bächlein in Colorado. Eintritt frei!
Ort: Hauptplatz Korneuburg, Rathaus-Gastronomie

VHS KREATIVTAGE
16. August–26. August

Anfänger:innen bis Fortgeschrittene sind 
herzlich willkommen, ihre Kreativität 
unter Anleitung renommierter Kurs­
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Ö3 SILENT CINEMA OPEN AIR KINO TOUR
06. August ab 19:00 Uhr

Die „Ö3 Silent Cinema Open Air Kino Tour 
2023“ kommt nach Korneuburg. Und das 
Besondere: bei Silent Cinema bekommt 
jeder Gast einen eigenen Kopfhörer für 
das individuell-perfekte Klangerlebnis 
und den einzigartigen Zweikanalton: 
Deutsche Vertonung (Kanal A) oder Ori­

ginalton (Kanal B). Welcher Film gespielt 
wird, könnt ihr per Online-Voting mitent­
scheiden. Schlechtwetter-Ersatztermin: 
Sa, 26.08.2023, Ticketpreis: € 8,-.

Ort: Hauptplatz Korneuburg, SEFRA-Parkplatz. 
Abstimmungslink, Infos & Tickets unter: https://www.
silentcinema.at/ticket/korneuburg-sparkassenplatz/
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€20,-- Gutschein für 2100 Korneuburg 

  Thermenwartung, Abgasmessung, Gasanlagenüberprüfung gem. § 12, Reparaturen und Neugerätemontage 

 

Tel.: 0699/10203062, 0660/2660811 www.mlgas.at, office@mlgas.at 
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MUSIKSOMMER: MOCATHECA – 
KLANGWELT KLARINETTE

19. August ab 20:00 Uhr

MUSIKSOMMER: TINI KAIN-
RATH & CHRISTIAN BECKER 

„EVEN(T)DUELL“
22. August ab 20:00 Uhr

MUSIKSOMMER: MONTI BETON 
„A TRIBUTE TO NEIL DIAMOND“

24. August ab 20:00 Uhr

Das Klarinettenquartett Mocatheca 
entführt in die facettenreiche Klang­
welt der Klarinette und der verschie­
densten Musikgenres. Das Ensemble 
präsentiert stimmungsvolle Eigenkom­
positionen, mitreißende Eigenarrange­
ments und spannt einen musikalischen 

Bogen von bekannten Jazzstandards 
bis hin zu virtuosen Klezmermelodien. 
Ticketpreise: Kategorie A: € 27,–/Katego­
rie B: € 25,–/Kategorie C: € 21,–. 
Ort: Rathaus Korneuburg Innenhof, Hauptplatz 39 
(bei Schlechtwetter: Stadtsaal, Hauptplatz 31-32) 
https://korneuburgermusiksommer.at/19-08-2023/

www.korneuburgermusiksommer.at 

19. 8. 2023 Mocatheca

24. 8. 2023 
Monti Beton

30. 8. 2023 
Lukas Perman, Missy May
und Mark Seibert

22. 8. 2023 
Tini Kainrath & 

Christian Becker

2023

KARTENVERKAUF 

im Bürgerservice Korneuburg und unter eventjet.at
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Typisch österreichisch und komplett 
international, ausdrucksstark, unver­
fälscht, besticht Tini Kainrath durch 
das weiche Timbre ihrer facettenreichen 
Stimme und die Echtheit ihrer sympa­
thischen Ausstrahlung. Christian Becker 
wurde in Klosterneuburg geboren und ab­
solvierte das Gustav-Mahler-Konservato­
rium für Musik und darstellende Kunst 
in Wien.
An diesem Abend präsentieren die beiden 
Künstler Duette von Caterina Valente und 
Peter Alexander und weitere Lieder, die 
den beiden Publikumslieblingen garan­
tiert gefallen hätten. Ticketpreise: Kate­
gorie A: € 27,–/Kategorie B: € 25,–/Kate­
gorie C: € 21,–. 
Ort: Rathaus Korneuburg Innenhof, Hauptplatz 39 
(bei Schlechtwetter: Stadtsaal, Hauptplatz 31-32)
https://korneuburgermusiksommer.at/22-08-2023/

Lassen Sie sich von MONTI BETON in die 
musikalische Welt des Neil Diamond ent­
führen! Er gehört ohne Zweifel zu den er­
folgreichsten Sängern und Songwritern 
weltweit und berührt seit über fünf Jahr­
zehnten Millionen von Menschen mit sei­
ner Musik. Songs wie „Sweet Caroline“, 
„Song Song Blue“ oder „Cracklin’ Rosie“ 
machten Neil Diamond zur Legende. Aber 
auch Hits für andere Künstler aus seiner 
Feder sind in bester Erinnerung (wie etwa 
„I’m A Believer“ für die Monkees, „Sun­
flower“ für Glen Campbell und „Red Red 
Wine“ für UB 40). Ticketpreise: Katego­
rie A: € 36,–/Kategorie B: € 31,–/Kategorie 
C: € 25,–. 
Ort: Werft Korneuburg (Halle 55), Am Hafen 6. 
https://korneuburgermusiksommer.at/24-08-2023/

SOMMERTERRASSE:  
MELVEE

24. August ab 19:30 Uhr

Wenn die Sängerin und Songwriterin 
mit ihrer Band „MELVEE“ auf der Bühne 
performt, gibt es „Good Vibes“ – die Voll­
blutmusikerin liebt es nämlich, positive 
Lebensmottos in ihren Songtexten zu ver­
packen. Wer auf Gitarrenriffs und „Four 
on the floor Beats“ steht, die auf moder­
ne Synth-Sounds und englischsprachige 
Texte treffen, die von einer dunklen Soul­
stimme vorgetragen werden, ist hier ge­
nau richtig! Eintritt frei! 
Ort: Hauptplatz Korneuburg, Rathaus-Gastronomie

leiter:innen und Künstler:innen frei zu 
entfalten. Programm: Zeichnen, Malen 
und Drucken, Ölmalerei, Kunterbunte 
Kinderkunst (für Kinder ab 4 Jahren), 
Herstellung von Silberschmuck mit Art 
Clay Silver, Bogensport, Nähwerkstatt 
und orientalischer Bauchtanz. Die Kurse 
finden an 3 Standorten statt: 

n   Atelier MenschenART (Schaumann­
gasse 22),
n   VHS (Dr.-Karl-Liebleitner-Ring 9/ 
1. Stock), 
n  Artemis Bogensportverein (Stockerau­
er Au). Anmeldeschluss: 28.07.2023
Infos und Anmeldung: https://www.vhs-korneuburg.
at/
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April
20-23

123 Anywhere St.,
Any City, ST 12345

Kindertanzen 3-5
Zumba Kids 6-8

15:00
16:00

Zumba Family 17:00

Kindertanzen 3-5
Zumba Kids 6-8

15:00
16:00

Tik Tok Kids 9-12 17:00

Zumba
Power Dance

18:00
19:00

Zumba
Dance Aerobic

18:00
19:00

B e w e g u n g s p a r k (Kielmannseggasse, 2100 Korneuburg)

VIERVIERTEL TAKT

Juli + August 2023
nur bei Schönwetter

Vierviertel
TaktF R E I Z E I T C L U B

M E H R  A L S  E I N  V E R E I N

w w w . v i e r v i e r t e l t a k t . a t
0 6 6 4  /  2 0 2  8 0  7 5

26. August 2023 
Hauptplatz Korneuburg

GRENZENLOS 
KOCHEN

27. August ab 11:00 Uhr

MUSIKSOMMER: LUKAS 
PERMAN & FRIENDS 
„MUSICAL-ABEND“

30. August ab 20:00 Uhr

Am Gelände des Rudervereins 
Alemannia können sich Be­
sucher:innen bei dieser Ver­
anstaltung über alle Grenzen 
hinweg kulinarisch verwöh­
nen lassen und quer durch die 
Welt kosten. Die unterschied­
lichsten Nationen kochen 
miteinander und überraschen 
alle Gäste mit Gerichten aus 
verschiedenen Herkunftslän­
dern. In den vergangenen Jah­
ren wurden Speisen aus Af­

Die Stars des heurigen Mu­
sicalabends sind Missy May, 
Mark Seibert und Lukas Per­

man. Die drei standen bereits 
in einer Vielzahl von Musical-
Produktionen im Raimund-
Theater, Ronacher, Volksoper 
und anderen Theatern im 
In- und Ausland auf der Büh­
ne. Wir freuen uns auf einen 
Mix der schönsten Lieder, die 

Musical-Fans auf der ganzen 
Welt begeistern. Kategorie A: 
€ 36,–/Kategorie B: € 31,–/Ka­
tegorie C: € 25,–. 

Ort: Werft Korneuburg (Halle 55), Am 
Hafen 6. https://korneuburgermusik-
sommer.at/30-08-2023/

Die Band rund um Multi-
Instrumentalist, Producer 
und Musiker Michal Ober­
man liefert die besten Soul-

Disco-Funk-Hits der letzten 
Jahrzehnte. Von Kool & The 
Gang, Simply Red, Michael 
Jackson, Earth, Wind & Fire 

SILENT DISCO 
BEACHTOUR

25. August ab 19:00Uhr

Stell dir vor, du bist von singenden und tanzenden Menschen 
umgeben, obwohl keine Musik zu hören ist! Bei der Silent Disco 
erhältst du als Besucher:in einen kabellosen Kopfhörer zur Ver­
fügung gestellt, mit dem du zwischen zwei verschiedenen DJs 
wählen kannst. House, Electro, HipHop & Pop oder doch lieber 
Indie, 90s & All-Time Favorites? It’s up to you! Durch die ver­
schiedenen Musikrichtungen ist für jede:n etwas dabei und ge­
meinsam feiern, singen und tanzen wir unterm Sternenhimmel. 
Schlechtwetter-Ersatztermin: Sa, 26.08.2023, VVK-Ticketpreis: 
€ 12,-, (AK: € 14,-). 
Ort: Hauptplatz Korneuburg
Infos unter: https://www.silentdisco.at/events-tickets/niederoesterreich/ 
230825-korneuburg-hauptplatz/

ghanistan, Iran, Irak, Eritrea, 
Griechenland, Rumänien, Sy­
rien, Venezuela und auch aus 
Österreich frisch zubereitet. 
Sie möchten gerne ein Gericht 
aus ihrer Heimat präsentieren 
und aktiv mitkochen? Melden 
Sie sich unter stadtmarketing@
korneuburg.gv.at an.

SOMMERTERRASSE:  
MR. FUNKASTIC & ALL STAR BAND

 31. August ab 19:30 Uhr

PASSBILDER
2100 Korneuburg
Wiener Straße 12
Tel. (0 22 62) 726 74

KONTAKTLINSENSTUDIO
Kostenlose Hausbesuche
www.optik-stum.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. geschlossen

Beim Kauf einer 
Brille:

Zweites Glas

-50 %
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KUNSTAUSSTELLUNG MONTMARTRE
01. September ab 10:00 Uhr

Wenn sich rund um den Rattenfänger-Brunnen am Haupt­
platz plötzlich verschiedenste Kunstwerke präsentieren, 
Künstler:innen die Pinsel schwingen, Hobbymaler:innen zum 
Fachsimpeln beginnen und die buntesten Farben um die Wette 
strahlen, dann ist in Korneuburg das beliebte „Künstlerfestival 
Montmartre“ zu Gast.
https://www.korneuburg.gv.at/Kunstausstellung_Montmartre

bis zu Pharrell Williams, Bruno Mars oder Lenny Kravitz. Zwi­
schendurch bringen sie aber auch gefühlvolle Balladen und 
Songs von Lionel Ritchie and The Commodores, Sade oder auch 
aus eigener Feder. Eintritt frei! Ort: Hauptplatz Korneuburg, 
Rathaus Gastronomie
Die besten Musiker der SOMMERTERRASSE zu einer Band for­
miert und ein paar Gast-Sänger:innen mit ihren ausgewählten 
Lieblingssongs! Rockiges, Funkiges, Souliges sowie Klassiker, 
ein paar Hits und ein paar Secrets! Freuen Sie sich auf die eine 
oder andere Überraschung! Eintritt frei! 
Ort: Hauptplatz Korneuburg, Rathaus-Gastronomie

Das kostenlose 
Bewegungs- 
programm 
ohne Anmeldung 
von Juni bis 
September 2023

Die Teilnahme an den Bewegungseinheiten erfolgt freiwillig und auf eigene Gefahr. An Feiertagen finden keine Kurse statt.

Finanziert von: In Kooperation mit:

Korneuburg

Freigelände Ruderverein Alemannia
Happy & Fit Montags, 17.15 – 18.15 Uhr
12.06. bis 28.08.2023
Donaustraße 70 (Hinterer Bereich nach der Floßanlage) 
Verein: Korneuburger Ruderverein Alemannia 
Kursleitung: Renate Rosenegger, Brigitta Fleischmann

Jubiläumspark – Bewegungspark
Spaß und Spiel Mittwochs, 16.00 – 17.00 Uhr
14.06. bis 30.08.2023
Kielmannseggasse 
Verein: Hand in Hand 
Kursleitung: Maria Sarma

•	Wohnungen	
•	Häuser
•	Grundstücke

FÜR		
UNSERE		

SUCHKUNDEN

Büro	Korneuburg
Hauptplatz	8

Eingang	Kirchengasse
2100	Korneuburg

Hotline	050	433	412
www.griha.at	

JT		Immobilientreuhänder		GmbH

WIR SUCHEN

	
Inhaber	und	Geschäftsführer:

Joni	Thomas

Immobilientreuhänder
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ASVÖ-NÖ SOMMERCAMP
10.Juli–14. Juli

Der ASVÖ-NÖ veranstaltet für Kin­
der und Jugendliche von 3 bis 14 Jah­
re ein sportliches Sommercamp. Auf 
dem Programm stehen: Rudern (erst 
ab einer Größe von ca. 1,40m mög­
lich!), Stand-Up Paddeln, Spikeball, 
Baseball, Ninja Parcours, Street Racket, 
Airtrackbahn, Wasserspiele, Fußball, 
Hüpfburg, Freundschaftsbänder knüp­
fen, Cocktails mixen und vieles mehr! 
Campzeiten: Mo–Do 09:00–15:30 Uhr, Fr 
09:00–13:00 Uhr. Uhr. Gratis Früh- und 
Spätbetreuung ab 08:00 und bis 16:30 

STADTMUSEUM:  
„MIT FEDER UND TINTE“

05. Juli ab 15:00 Uhr

Im Stadtmuseum können Kinder Schrif­
ten vergangener Zeiten kennenlernen 
und mit Stahl- und Vogelfedern auch 
selbst schreiben üben. Der Workshop ist 
kostenlos. Alter: ab 8 Jahre. Anmeldung 
unter: kulturvermittlung@stadtmuseum-kor
neuburg.at

STADTMUSEUM:  
„ICH BAUE MIR EIN SCHIFF“

12. Juli ab 15:00 Uhr

Im Museum gibt es viele Schiffsmodelle 
zu sehen. Wer gerne selbst ein eigenes 
Schiff bauen und mit nach Hause neh­
men möchte, kann diesen Workshop be­
suchen. Dank Bausatz und unter der An­
leitung eines früheren Werftmitarbeiters 
gelingt das ganz leicht! Das Material wird 
vom Verein zur Verfügung gestellt. Der 
Workshop ist kostenlos. Alter: ab 8 Jahre. 
Anmeldung unter: kulturvermittlung@stadt-
museum-korneuburg.at

SOMMERHITS FÜR KIDS
Uhr (Achtung: keine Spätbetreuung am 
Freitag). Campbeitrag: € 153,- inkl. Mit­
tagessen, Obstjause, Eis, Erfrischungs­
getränke und Aktivitäten. Anmelde­
schluss: 26.06.2023. 
Ort: Korneuburger Ruderverein Alemannia, Donau-
straße 70. Infos und Anmeldung: jennifer.goldnagl@
asvoe.at oder 0660/6530942

Jennifer Goldnagl, MSc.
jennifer.goldnagl@asvoe.at
0660/6530942

ASVÖ- NÖ
 

Sommercamp 2023
 beim Korneuburger

Ruderverein Alemannia
für Kinder und Jugendliche 

von 3 bis 14 Jahren

10. bis 14. Juli 2023

Infos und Anmeldung: 

GRATIS DRESS FÜR
JEDES KIND!

GRATIS LESEN IN 
KORNEUBURGS BÜCHEREIEN

01.Juli–03. September
Kinder und Jugendliche von 0–18 Jahre 
können in der Stadtbücherei und Pfarr­
bibliothek Korneuburg in den Sommer­
ferien gratis lesen! Es werden für alle 
Kinder- und Jugendbücher zu dieser 
Zeit keine Entleihgebühren eingehoben 
und Kinder und Jugendliche, die sich 

neu einschreiben lassen, zahlen auch 
keine Einschreibgebühr! (Entleihdauer: 
14 Tage, Überschreitungen der Entleih­
dauer sind kostenpflichtig!). Damit wol­
len die Büchereien auch viele neue junge 
Korneuburger:innen in die faszinieren­
de und spannende Welt der Bücher ein­
laden!
Informationen und Öffnungszeiten unter:  
http://stadtbuecherei-korneuburg.noebib.at/ bzw. 
https://pfarrbibliothek-korneuburg.noebib.at/

GESUCHT: LESEMEISTERIN & 
LESEMEISTER

01. Juli–08. September
Die beliebte Kinderleseaktion von Treff­
punkt Bibliothek findet auch 2023 wieder 
statt. Mitmachen und gewinnen funktio­
niert ganz einfach: Buch in einer der bei­
den Korneuburger Büchereien ausborgen 
und lesen, Teilnahmekarte ausfüllen, 
Buch in ein paar Sätze beschreiben oder 
ein Bild zeichnen (Wie gut hat es dir ge­
fallen? Vergib Sterne!) und die ausgefüllte 
Karte und das Buch in die Bücherei zu­
rückbringen! 
Nicht vergessen: Hol dir Nachschub in 
deiner Bücherei, denn: Wer mehr Karten 
abgibt, hat größere Gewinnchancen!
Abgabeschluss: 08.09.2023
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ERSTES HAUSTIER – UND
PFERDEKREMATORIUM

IN ÖSTERREICH

www.tierkrematorium.at
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Ein Abschied in Würde
0699 17872740  /  www.tier friedhof-pasching.at

Graz, Kärntnerstr. 419a, Tel. 0316 / 25 18 71
0699 / 105 40 911 • 0699 / 116 24 479

Gemeinsam mit seinem Tier in einer Grabstätte
in einem friedvollen Buchenwald die letzte Ruhe finden

10 Minuten westlich von Graz in St. Josef/ Weststmk.

www.tierkrematorium.at,
www.franziskus-urnenhain.at

Eduard Reininger, Landscha 95, 8461 Ehrenhausen

Ruhestätte für Mensch und Tier

Ihr verlässlicher Partner seit 2002

Franziskus Urnenhain im Schilcherland
&

Einziges Tierkrematorium und einziger
Tierfriedhof auf Wiener Boden!

In Wien können Sie nur bei
uns bei der Kremierung 
anwesend sein!
Wir bieten:
Einzel- und einfache Kremierung, 
Erd- und Urnenbestattung, 
Abholservice rund um die Uhr 
u.v.m.
✆ 01/523 46 79

www.tfwien.at www.wtk.at

Tel. 0911776122 | www.pfeifenband.org

Shop mit ausgefallenen
Pfeifenbändern

wie auch Leinen.

Jedes Band ist ein Unikat.
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Das Andenken an 
die schöne Zeit mit 

dem vierbeinigen 
Freund hält über 

dessen Tod hinaus.
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Verlustverarbeitung braucht nicht
nur Zeit, sondern auch Raum. Das
stellt uns vor ein großes Problem:

Unsere Gesellschaft zeigt meistens wenig 
Verständnis bei starker Trauer um ein
Tier. „Nur zu oft bekommen Be-
troffene Kommentare wie ,Es
war doch nur ein Hund‘, ,Hol 
dir doch einen neuen aus dem 
Tierheim‘ o.ä. zu hören. Da-
hinter steht die leider noch im-
mer weit verbreitete Denkweise, 
Tiere seien relativ einfach zu erset-
zen. Dem möchte ich entgegenhalten, dass 
es in beiden Fällen um den Verlust einer Be-
ziehung geht.“ Dr. Eva Dempewolf beschäf-
tigt sich in ihrem Buch „Abschied nehmen“ 
mit der Trauerbegleitung beim Verlust eines 
Tieres. Sie nennt mehrere Trauerphasen,

Wenn der beste Freund sich 
für immer verabschiedet

weist aber auch darauf hin, dass Trauer in 
Wellen kommt und jeder Mensch auf seine
eigene Weise trauert. Wichtig ist, offen über
seine persönlichen Gefühle zu sprechen. 

„Teilen Sie – und das gilt für jede Art 
von Trauer – Ihnen nahestehen-

den Menschen offen mit, was
Ihnen Ihrer Ansicht nach jetzt
gut tun würde. Vertrauen Sie 
Ihrem Unbewussten, akzeptie-

ren Sie Gefühlsschwankungen 
als normal. Und vor allem: Haben 

Sie Geduld mit sich.“ 
Das ganze Interview auf:
diehundezeitung.com/tiertrauer

Mehr in: Eva Dempewolf
„Abschied nehmen – Trauer

um ein geliebtes Tier“

Wenn der Verlust und 
die Trauer schwin-

den, bleiben noch die 
schönen, liebevollen 

Erinnerungen. 

„Zeit
allein heilt gar 

nichts. Doch jede 
Heilung braucht 

ihre Zeit“
Dr. Dempewolf

www.tierbestattung-tirol.at

HabenTiereeineSeeleundGefühle?

Kannnurfragen, werüberkeineder

beidenEigenschaftenverfügt.

geliebteHaustiere

Bestattenstatt

Entsorgen!!

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG - URNEN 

SÄRGE - GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLUNG – KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG – URNEN

SÄRGE – GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLDIENST 0664 230 6284
www.tierbestattungen.at 

Wir sind da, wenn Freunde gehen.
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Laufende Baumpflanzungen
Korneuburg setzt weiter auf Aufforstung und Neupflanzungen

Im Stadtgebiet wurden in den vergangenen Jahren folgende An­
zahl gepflanzt:

2018–2022 Anzahl Bäume im Stadtgebiet

Neu gesetzt 633 Stück

Geschnitten 312 Stück

Bilanz 321 Stück

So verschönern insgesamt 321 
neue Bäume seit 2018 die Kor­
neuburger Stadt.

Im Jahr 2022 wurden insge­
samt 5.600 Bäume im Stadt­
gebiet und in der Au gepflanzt. 
Ein Großteil davon wurde 
im Herbst gepflanzt, weil es 
die optimale Zeit dafür ist. 
Die Bäume bringen kühlen­
des Grün in dicht besiedeltes 
Stadtgebiet, binden Feinstaub 

und Co2 und sie geben auch le­
benswichtigen Sauerstoff ab. 
In der Au wird versucht, die 
Eiche als ursprünglichen „Au­
baum“ wieder anzusiedeln. 
Die Stadtgemeinde Korneu­
burg pflanzte im Herbst 2022 
insgesamt 110 neue Bäume im 
Stadtgebiet, inkl. Mobilitäts­
spielplatz, Mechtlerstraße 
und beim Kreisverkehr Do­
naustraße. Es wurden Silber­
linden, Hainbuchen, Kasta­

nien und Feldahorn vom Team 
des Stadtservice gepflanzt.

„Der Baumbestand wird 
laufend überprüft …!“ 

Bürgermeister  
Christian Gepp

Anwuchspflege
Im Stadtgebiet werden alle neu 
gepflanzten Bäume drei Jahre 
händisch angegossen, täglich 
sind die Mitarbeiter:innen 
des Stadtservice mit dem 
Gießfahrzeug unterwegs, be­
sonders an heißen Sommerta­
gen. Die Stadtgärntner:innen 
reagieren so auf die sich lau­
fend ändernden Anforderun­
gen zum Wohl der Bäume. 

Neupflanzungen sind notwen­
dig aufgrund baulicher Ände­
rungen, kranker Bäume oder 
aus sicherheitstechnischen 
Gründen. Zu den besonderen 
Eigenschaften der gepflanz­
ten Baumarten zählen die 
Robustheit und erhöhte Salz­
resistenz. Es werden junge, 
gesunde und klimafitte Bäume 
nachgepflanzt.

Laufende Überprüfung
Bürgermeister Christian 
Gepp: „Die Begrünung unse­
rer Stadt ist uns ein großes 
und wichtiges Anliegen, der 
Baumbestand wird laufend 
überprüft und entsprechende 
Baumpflanzungen durchge­
führt.

Baumpflanzungen im Stadtgebiet: STR Matthias Wobornik, GR Ale-
xander Bruny, BGM Christian Gepp, Heinz Schröder (Stadtservice-
Gärtner), Peter Schubert (Leitung Wirtschaftshof), Matyas Ledenski 
(Stadtservice-Gärntner), STR Elisabeth Kerschbaum, STR Andreas 
Minnich und Ronald Maurer (GF Stadtservice) wissen, wie wichtig 
Baumpflanzungen für die Stadt sind.

2000 Stockerau • Hornerstr.  87
Tel.: 02266 / 71 555
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

Weil wir lieben,Weil wir lieben,Weil wir lieben,
was wir tun.

Meisterklasse.
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ÖBB Bike:Parking für Privatkunden und Unternehmen
Seit dem Frühjahr stehen für Radler:in-
nen diebstahlsichere und wetterge-
schützte Fahrradabstellplätze am Bahn-
hof Korneuburg bereit. Ab sofort können 
auch Unternehmen Plätze für ihre Mitar-
beiter:innen mieten.

D ie ÖBB-Personenverkehr AG sorgt 
gemeinsam mit der Stadtgemein­
de Korneuburg seit März 2023 mit 

rund 60 überdachten, versperrbaren und 
videoüberwachten Fahrradabstellplätzen 
für sicheres Fahrradparken am Bahnhof 
Korneuburg. Die Abstellmöglichkeiten 
stehen rund um die Uhr, an sieben Tagen 
die Woche zur Verfügung. Die Stellplätze 
können über die App JUHUU (erhältlich 
im Google Play bzw. Apple App Store) ge­
mietet werden. Sobald man eine Miete ge­
bucht hat, kann man durch Scannen eines 
QR-Codes an der Tür den Fahrradraum 
öffnen. Der gewünschte Fahrradabstell­
platz kann entweder vorab in der App 
oder direkt vor Ort ausgewählt werden.

Für einen klimafreundlichen 
und gesunden Arbeitsweg
Besonders für Pendler:innen sind die 
Abstellplätze eine geschützte Möglich­
keit, ihr Fahrrad tagsüber, nachts und 
übers Wochenende stehen zu lassen. 
Auch Unternehmen und Organisationen 
können diese Abstellplätze für ihre Mit­
arbeiter:innen beziehungsweise Mitglie­
der buchen. Das Unternehmen erstellt 
hierfür einen Management-Account in 
der JUHUU App, dem Mitarbeiter:innen 
hinzugefügt werden können. Abstell­
plätze, die das Unternehmen vorab mie­

tet, können von den Mitarbeiter:innen 
verwendet werden. Die Abrechnung er­
folgt über den Management-Account des 
Unternehmens. So können Unternehmen 
die umweltfreundliche und gesunde An­
reise ihrer Mitarbeiter:innen mit Fahr­
rad, Bus und Bahn fördern.

Angebote und Neuigkeiten
Die Miete beträgt 12,90 Euro pro Monat 
und 140 Euro für 365 Tage pro Fahrrad­
abstellplatz. Bis 15. Juli 2023 gibt es ein 
spezielles Angebot für neue Nutzer:innen: 
Um nur 3 Euro kann ein Abstellplatz für 
sieben Tage in der ÖBB Bike:Parking-An­
lage in Korneuburg getestet werden. Wer 
kein eigenes Fahrrad hat, kann außerdem 
das ÖBB E-Bike-Sharing nutzen. Seit März 
stehen zehn hochwertige E-Bikes und ein 
E-Lastenfahrrad an den Standorten Bahn­

hof, Hauptplatz und Justizanstalt in Kor­
neuburg zur Miete von 3 Euro pro Stunde 
zur Verfügung.
1. Vizebürgermeisterin Helene Fuchs-Mo­
ser sagt: „Wir freuen uns über die sichere 
Fahrradabstellanlage und die neuen An­
gebote. ÖBB Bike:Parking ist ein wichtiger 
Baustein, um klimafreundliche Mobilität 
zu unterstützen und zu fördern.“

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.oebb.at/bike
Für Anfragen wenden Sie sich an sup-
port360@pv.oebb.at

ÖBB e-Bike-Sharing: Hochwertige E-Bikes 
können gemietet werden, um Korneuburg 
und die Umgebung zu erkunden.

ÖBB Bike Parking: STR Elisabeth Kersch­
baum, GR Petra Gerstenecker, 1. VZ-BGM 
Helene Fuchs-Moser, Katharina Leeb (ÖBB 
Vertrieb & Neue Services) und There­
sa Doppelbauer (ÖBB Vertrieb & Neue 
Services) zeigen sich erfreut über das 
neue ÖBB Bike:Parking beim Korneuburger 
Bahnhof.

31 Mo., 31. Juli 2023

Die neue 
STADTZEITUNG
KORNEUBURG 

erscheint!

www.baudesign-immobilien.at 

Ihr Partner für Ihr 
neues Zuhause

Banner 1_450x200_08-2021.qxp_Layout 1  02.09.21  14:12  Seite 1
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WIRtschaftsabend zum Thema Mobilität
Die Stadtgemeinde Korneuburg stellt zahlreiche klimafreund-
liche Mobilitätsangebote für den innerstädtischen Verkehr zur 
Verfügung. Am Mittwoch, den 12. April wurden einige Modelle 
vor interessierten Unternehmer:innen aus Korneuburg prä-
sentiert.

Auf Einladung des 
Stadtmarketings Kor­
neuburg referierten 

Expert:innen der ÖBB, um­
madum und dem e-Motion 
Bikestore über verschiedene 
Mobilitätslösungen, wel­
che den Unternehmen und 
Mitarbeiter:innen für ein 
klimafreundliches Mobili­
tätsverhalten in der Stadt zur 
Verfügung stehen.

ÖBB 360° B2B – Nach­
haltige 360° Mobilität 
für Unternehmen
Die innovative Mobilitäts­
lösung ÖBB 360° B2B bietet 
Kund:innen die Möglichkeit, 
die vielseitige Mobilitäts-App 
wegfinder für die Buchung 
und Verrechnung von Dienst­
reisen zu nutzen sowie für die 
Vergabe von Mobilitätsbudget 
für private Reisen (z. B. als Ge­
haltsbestandteil bzw. attrakti­
ves Mitarbeiter:innen-Goodie) 
zu verwenden. Die wegfinder 
App sorgt für den unkom­
plizierten Zugang zu einem 
breiten, klimafreundlichen 
Mobilitätsangebot und ermög­
licht es, öffentliche Verkehrs­
mittel, eScooter, (e)Bikes, 
OnDemand-Shuttle-Services 
und Car-Sharing-Lösungen zu 
nutzen – intelligente Routen­
planung und standortbasier­
te Mobilitätssuche inklusive. 
Weitere Informationen unter 
https://www.oebb.at/de/tickets-
kundenkarten/businessreisen/
oebb360

Green Mobility mit 
ummadum
Ummadum setzt sich für die 
Etablierung eines ressourcen­
schonenderen, nachhaltige­
ren und bedarfsorientierte­
ren Verkehrssytems ein. Als 
attraktiver Anreiz werden 

Green Mobility Benefits aus­
gegeben, die sich durch nach­
haltige Mobilität zu Fuß, mit 
dem Rad, mit den öffentli­
chen Verkehrsmitteln, oder 
in einer Fahrgemeinschaft in 
Handelsgutscheine umwan­
deln. Unternehmen können 
bei diesem Modell klima­
freundliche Mobilität unter 
den Mitarbeiter:innen mittles 
digitaler Mobilitätsgutscheine 
fördern und belohnen. Hier­
mit wird der Unternehmens-
Klimafußabdruck reduziert. 
Eingesparte CO2-Emissionen 
können transparent in die 
Nachhaltigkeitsberichterstat­
tung (CSRD-Reporting) aufge­
nommen werden (Stichwort 
EU-Taxonomie). Ziel ist, die 
Entlastung der Belegschaft bei 
hohen Mobilitätskosten und 
gleichzeitiges CO2-Sparen. In­
formationen finden Sie unter 
https://www.ummadum.com/

ABLO Dienstrad-
Leasing für fittere 
Mitarbeiter:innen und 
höhere Motivation
Steuerliche Erleichterungen 
und diverse Fördermaßnah­
men machen Dienstfahrräder 
sowohl für Arbeitgeber:innen 
als auch für Arbeitnehmer:in­
nen attraktiver denn je, und 
man kann bis zu 35 Prozent 
und mehr im Vergleich zum 
Privatkauf sparen. Arbeit­
geber:innen stellen Mitar­
beiter:innen dabei zu stark 
vergünstigten Preisen ein 
Fahrrad oder E-Bike zur Ver­
fügung, dieses kann sowohl 
dienstlich als auch privat ge­
nutzt werden. Durch das Fi­
nanzierungsmodell ergeben 
sich erhebliche steuerliche 
Vorteile und zusätzlich kön­
nen Arbeitgeber:innen beim 
Dienstrad-Modell attraktive 

Förderungen in Anspruch 
nehmen. Kompetente Bera­
tung und detaillierte Infor­
mationen erhalten Sie in der 
e-motion e-Bike Welt unter 
https://emotion-technologies.at/
wien-nord
Nach den Impuls-Vorträgen 
standen alle Expert:innen für 
persönliche Beratungsgesprä­
che zur Verfügung. Der Abend 
wurde zum ausgiebigen Netz­
werken unter den Unterneh­
merinnen und Unternehmern 
genutzt. Bürgermeister Chris­
tian Gepp zeigt sich zufrieden: 

„Zukunftsweisende Mobili­
tätslösungen sind in einer 
stetig wachsenden Stadt wie 
Korneuburg besonders wich­
tig. Wir hoffen, dass viele Un­
ternehmen die Angebote für 
eine nachhaltige Mobilität in 
Korneuburg in Anspruch neh­
men und werden diese weiter 
ausbauen!“
Der Abend klang bei lockeren 
Gesprächen, kulinarischen 
Köstlichkeiten, gutem Wein 
von inVino on Tour und ex­
klusivem Wien Gin der Kes­
selbrüder aus.

WIRtschaftsabend mit Schwerpunkt „Mobile Unternehmen“: 
BGM Christian Gepp, Patrizia Kunst-Genner (Boutique Genner), Sarah 
Wagner (ummadum), Michael Neumann (e-motion e-Bike Welt Wien-
Nord), Egon Prünster (CTO ummadum), Anna Mayerthaler (Team-
koordinatorin ÖBB 360), BH Andreas Strobl, STR Andreas Minnich 
und Michael Minarik (Blumen Weingartshofer) beim gemeinsamen 
Netzwerken.
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Betriebsbesuch e-motion e-Bike Welt
Mit der e-motion e-Bike Welt öffnete im Februar der größte e-Bike Shop in Österreich seine Tore in Korneuburg

e-Bikes sind nicht nur umwelt­
freundliche Fortbewegungs­
mittel, sondern bringen viel 
Spaß – ganz egal, ob man nur 
alltägliche Wege damit be­
streitet oder richtig sportlich 
unterwegs sein möchte. Bür­
germeister Christian Gepp 
besuchte vor kurzem Michael 
Neumann, den Shopinhaber 
der neuen e-motion e-Bike 
Welt in Korneuburg.

Infos zur e-motion 
e-Bike Welt
Mit mehr als 1.000 Quadrat­
metern Ladenfläche wird 
e-Bike-Interessierten mit 
der e-motion e-Bike Welt der 
derzeit größte e-Bike Shop in 
Österreich geboten. Das ver­
spricht ein breites Angebot, 
nicht nur an e-Bike Model­
len, sondern auch an pas­
sendem Zubehör. Auch bei 
Themen wie Finanzierung 
oder Firmenleasing in Bezug 

auf e-Bikes stehen zahlreiche 
Expert:innen mit ihrem um­
fangreichen Wissen bereit 
und beraten Kund:innen in­
dividuell. Auch eine Körper­
vermessung mittels Bodyscan 
und anschließender Analyse 
ist möglich, um das passende 
Bike auszuwählen und an­
schließend auszuprobieren.
Bürgermeister Gepp sagt: 
„Wir freuen uns, dass das 
Thema Radfahren und Mikro
mobilität einen weiteren 
Impuls in Korneuburg be­
kommt. In den letzten Jahren 
haben wir die Radwege massiv 
ausgebaut, daher ist es groß­
artig, wenn sich Ausstatter in 
Korneuburg ansiedeln. Die 
Korneuburger:innen können 
gemeinsam sicher radeln, Aus­
flugsziele und die Natur genie­
ßen.“
Weitere Informationen finden 
Sie unter: https://emotion-tech-
nologies.at/wien-nord/

Betriebsbesuch e-motion e-Bike Welt: BGM Christian Gepp und 
Michael Neumann (GF e-motion e-Bike Welt) präsentieren e-bikes 
vom Experten.

Betriebsbesuch bei Friseur Riebel
Der Salon beim Hauptplatz 39, der zuvor von Jürgen Gabmayer 
betrieben wurde, erstrahlt nach der Übernahme und darauf-
folgender Renovierung von Friseur Riebel in neuem Glanz.

Bürgermeister Christi­
an Gepp besuchte den 
topmodernen Salon, 

der Stil ist klassisch-modern. 
Der Umbau dauerte drei Wo­
chen und der 52 Quadratmeter 
große Salon lässt durch die 
zurückversetzte hohe Decke 
mit Rundbogen eine helle 
und freundliche Atmosphäre 
im historischen Gebäude auf­
kommen. Fünf Styling-Plätze 
bieten reichlich Platz für eine 
individuelle Kund:innen-Be­
treuung, denn diese steht im 
Korneuburger Friseursalon 
Riebel im Vordergrund. Durch 
das zeitgemäße Interior wur­
den die Räumlichkeiten „neu 
belebt“ und für modisches 
Publikum mit hohen Ansprü­
chen gestaltet.

Information zu Friseur 
Riebel
Um am Puls der Zeit zu blei­
ben, besucht das Team jähr­
lich Friseurmessen und Se­
minare u. a. in Düsseldorf, 
London oder Paris, und alle 
Mitarbeiter:innen sind somit 
top über aktuelle Farbtrends 
und Techniken informiert. 
Außerdem wird bei Friseur 
Riebel großer Wert auf den 
Erhalt der Natürlichkeit des 
Haares beim Färben, aber 
auch beim Schnitt gelegt. Ak­
tuell arbeiten zwei Mitarbei­
terinnen, Claudia und Elvi­
ra, im Salon am Hauptplatz. 
Claudia ist speziell für jegli­
che Art der Farbveränderung, 
mit ihrer Spezialisierung auf 
Balayage und Farbtechniken 

für Kund:innen da und Elvira 
freut sich auf die klassischen 
Kundenwünsche mit ihrem 
breit gefächerten Fachwis­
sen. Vom Kinderhaarschnitt 
bis zur Dauerwelle und Beach­
waves oder einem klassischen 
Bob, freut sich das Team auf je­
den Kunden und jede Kundin.

Bürgermeister Christian Gepp 
sagt: „Wir freuen uns über 
die Attraktivierung der Kor­
neuburger Innenstadt und 
gratulieren dem Team zum 
erfolgreichen Umbau des Fri­
seursalons.“
Weitere Informationen unter 
https://friseur-riebel.com/

Betriebsbesuch bei Friseur Riebel: Claudia Schachinger, Fabian 
Riebel, BGM Christian Gepp, Karl Riebel, Elvira Neumeister und 
Sophie Riebel zeigen sich erfreut über den Umbau des Friseursalons 
Riebel.



5/2023 19

STADTGEMEINDE

Gründung Erneuerbare Energie-Gemeinschaft 
Korneuburg
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde fasste am 29. März 
einen Grundsatzbeschluss zur Gründung einer Erneuer-
baren Energiegemeinschaft (EEG) der Stadtgemeinde 
gemeinsam mit dem Unternehmen SEFKO.

Die Stadtgemeinde 
plant angesichts der 
vor allem im vergan­

genen Jahr sehr stark ange­
stiegenen Energiekosten für 
Strom von 9 Cent Nettopreis 
(2021) auf rd. 48 Cent (2023), 
die Gründung einer Energie­
gemeinschaft gemäß § 16c 
Elektrizitätswirtschafts- und 
Energieorganisationsgesetz 
2010 bzw. § 79f EAG. Im Haus­
haltsjahr 2022 hatte die Stadt­
gemeinde trotz sehr günsti­
ger Strompreis-Konditionen, 
Stromkosten von rd. 420.000 
Euro zu tragen.
Zukünftig soll die Energiege­
meinschaft (EG) Energie wie 

Strom, Wärme oder Gas aus er­
neuerbaren Quellen erzeugen, 
verbrauchen, speichern oder 
verkaufen können. Der Haupt­
zweck darf nicht im finanziel­
len Gewinn liegen, sondern es 
hat diese Energiegemeinschaft 
ihren Mitgliedern oder jenen 
Gebieten, in denen sie tätig 
ist, vorrangig ökologische, 
wirtschaftliche oder sozial­
gemeinschaftliche Vorteile zu 
bringen. Die Teilnahme an 
einer Energiegemeinschaft 
ist freiwillig und offen. Ziel 
ist es, einerseits die kommu­
nalen Einrichtungen künftig 
mit Ökostrom zu versorgen, 
andererseits kostengünstigen 

Ökostrom für kommunale, 
gemeinwirtschaftliche und 
sozialgemeinschaftliche An­
lagen und Gebäude zur Ver­
fügung zu stellen, der primär 
aus Energieanlagen aus dem 
kommunalen Umfeld stammt.
Aufgrund der aktuellen ge­
setzlichen Bestimmungen 
müssen Energiegemeinschaf­
ten innerhalb des gleichen 
Energieversorgungsnetzes 
gegründet werden. Nachdem 
die Marktgemeinde Bisam­
berg im Versorgungsgebiet der 
Wien Energie und die Stadt­
gemeinde Korneuburg im 
Versorgungsgebiet der EVN 
liegt, müssen separate EG ge­
gründet werden, um für die 
jeweiligen Gemeinden güns­
tigen und nachhaltigen Strom 
durch PV-Anlagen anbieten zu 
können und langfristig niedri­
gere Stromverbrauchskosten 
sicherzustellen.
Aktuell befindet sich die „EEG 
Korneuburg“, die in Form 
einer Genossenschaft entste­
hen soll, in der Gründungs­
phase und soll spätestens im 
4. Quartal 2023 operativ wer­
den. In einem ersten Schritt 
soll zunächst die kommuna­
le Versorgung gewährleistet 
werden und später nach und 
nach die EEG auch auf nicht 
kommunale Erzeuger bzw. Ab­
nehmer ausgedehnt werden.

Die Stadt kann aufgrund ihrer 
vielen eigenen Verbraucher 
(Schul- und Verwaltungsge­
bäude, Straßenbeleuchtung, 
Wasserver- und -entsorgungs­
pumpen, Abwasserbeseiti­
gungsanlage, Abfallsammel­
zentrum usw.) besonders von 
der EEG profitieren, da der 
erzeugte Strom weitgehend 
selbst genutzt werden kann. 
Neben den vielen Dachflä­
chen, die für die PV-Flächen 
zur Verfügung stehen, ist die 
Stadt auch mit einem Biogas­
anlage-Betreiber und mit dem 
Betreiber von Strombojen in 
Gesprächen bzw. Verhandlun­
gen, was den großen Vorteil 
bildet, dass über die beiden 
letztgenannten Stromerzeu­
ger auch Strom erzeugt wer­
den kann, wenn die Sonne 
nicht scheint, was insbeson­
dere für den Betrieb der Was­
ser- und Abwasserpumpen 
und die Straßenbeleuchtung 
von Bedeutung ist.
Bürgermeister Christian Gepp 
betont: „Wir möchten zur 
Energiewende beitragen und 
Strom aus erneuerbaren Quel­
len produzieren. So sollen sich 
kommunale Einrichtungen 
wie z. B. die freiwillige Feuer­
wehr, Schulen, Kindergärten 
auf einen niedrigen Strom­
preis innerhalb der Energiege­
meinschaft verlassen können.“

Gründung Erneuerbare Energie-Gemeinschaft Korneuburg: STR 
Alfred Zimmermann, 1. VZBGM Helene Fuchs-Moser, GR Bernadette 
Haider-Wittmann und STR Andreas Minnich zeigen sich erfreut über 
den Grundsatzbeschluss zur Gründung der „Erneuerbare Energie- 
Gemeinschaft“.www.elektro-ehn.at

Wienerstraße 73, 2000 Stockerau
0800 / 20 20 09 | office@elektro-ehn.at

Leistung mit Handschlagqualität
Elektroinstallationen | Störungsdienst | Smart Home | 
PV Anlagen | Sicherheitssysteme | Beleuchtung
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Kultursubventionen der Stadtgemeinde
Die Korneuburger Kulturvereine 

sind der Stadtgemeinde ein be­
sonderes Anliegen. Im Mittel­

punkt stehen Vereine, die das kulturelle 
Miteinander anregen und die kulturelle 
Vielfalt abbilden und eindeutige kultu­
relle Zielsetzungen haben. Die künst­
lerisch und kulturell engagierten Kor­
neuburger:innen benötigen Räume zum 
Tanzen, Proben und Begegnen oder für 
Aufführungen und Präsentationen, sie 
haben unterschiedlich hohe Ausgaben. 
Als Anerkennung und finanzielle Unter­
stützung für Vereine werden im Jahr 2023 
insgesamt 12.000 Euro Gesamtförderung 
ausbezahlt. Kulturvereine, die ihren Sitz 
und vorwiegendes Betätigungsfeld in der 
Stadtgemeinde Korneuburg haben, kön­
nen darum ansuchen.
Die Förderung erfolgt jeweils über eine 
Grundförderung. Dafür werden 30 Pro­
zent der im Haushaltsjahr vorgesehenen 

Kultursubventionen vorgesehen. Alle 
Vereine, die den Fördervoraussetzungen 
entsprechen, erhalten diese Grundförde­
rung zu gleichen Teilen. Die restlichen 70 
Prozent der Kultursubventionen werden 
mittels Punktesystem an die Subventions­
werber:innen vergeben. Die Auswertung 
erfolgt aufgrund des vorgelegten Ansu­
chens vom Kulturreferat und wird dem 
Wirtschafts- und Kulturausschuss zur 
Empfehlung vorgelegt. Die Subventions­
empfänger:innen sind verpflichtet, die 
erhaltenen Beträge für Aufgaben laut Ver­
einsstatuten zu verwenden.

Bürgermeister Christian Gepp betont: 
„Wir sind der Meinung, dass gelebte Kul­
tur von den Menschen ausgehen soll. Als 
Stadtgemeinde haben wir die Verantwor­
tung, dies zu unterstützen und zu fördern. 
Künstler:innen sollen in Zukunft in ihrem 
Schaffen große Freiheiten bekommen.“

Kultursubventionen der Stadt-
gemeinde: GR Maria Faber, GR Peter 
Schindler, Christa Franke (Verein Musica 
Sacra), LAbg. Hubert Keyl, BGM Christian 
Gepp, STR Andreas Minnich, Bettina Wobor-
nik (Kulturvereinigung), Michael Papacek 
(Briefmarkenverein), GR Waltraud Wobornik 
und GR Erik Mikura zeigen sich erfreut über 
die Kultursubventionen der Stadtgemeinde.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Rückblick Maibaum-Übergabe
Am Freitag, den 28. April fand trotz Regenwetter die Maibaum-
Übergabe statt – die Feuerwehrjugend übergab den Maibaum 
an die Stadtgemeinde.

Nach den offiziellen 
Begrüßungsworten 
von Bürgermeister 

Christian Gepp und Stadtrat 
Andreas Minnich, begann 
die Veranstaltung, und die 
Sparkasse Korneuburg über­
reichte einen Spendenscheck 
von 500 Euro an die FF-Ju­

gend-Vertreter:innen. Die 
Freiwillige Feuerwehr sorgte 
für das leibliche Wohl von 
rund 100 Besucher:innen und 
die Stadtmusik Korneuburg 
sorgte für die richtige Stim­
mung mit unterschiedlichen 
Musikstücken. Der Tanzver­
ein Viervierteltakt bot ein ab­

wechslungsreiches Showpro­
gramm. Dank der finanziellen 
Unterstützung der Sparkasse 
Korneuburg konnten sich die 
kleinen Festgäste bei den bei­
den Hüpfburgen austoben.

Maibaum 2023: Fichte 
aus dem Rohrwald
Der Maibaum 2023 ist eine 
Fichte aus dem Rohrwald, sie 
wiegt rund eine Tonne und ist 
17 Meter lang. Das Stadtser­

vice Korneuburg hat die Fich­
te im Rohrwald umgeschnit­
ten und an die FF Korneuburg 
geliefert, wo der Stamm ent­
rindet, geglättet und die Spit­
ze des Maibaums geschmückt 
wurde. Der Kranz stammt von 
Birgits Blumenbinderei. Aus 
Nachhaltigkeitsgründen wird 
der Stamm in den kommen­
den Jahren wieder verwendet 
und nur die grüne Spitze wird 
ausgetauscht.

Maibaum-Übergabe: BGM Christian Gepp, STR Alfred Gehart, FF-Jugendvertreter:innen, GR Michael Benedikter, Peter Merz (Sparkasse Kor­
neuburg), 1. VZBGM Helene Fuchs-Moser, Peter Vasicek (Stadtmusik Korneuburg), Adolf Vasicek (Stadtmusik Korneuburg), GR Susanne Sprin­
ger, STR Martin Peterl, GR Erik Mikura, GR Karin Schuster-Zwischenberger, 2. VZBGM Gabriele Fürhauser, GR Thomas Pfaffl und STR Andreas 
Minnich bei der feierlichen Maibaum-Übergabe am 28.4.2023.
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Bezirksjugendsingen im Stadtsaal 
„Niederösterreich singt“
Am Freitag, den 14. April fand un­

ter dem Motto „Niederösterreich 
singt“ das Bezirksjugendsingen 

(BJS) im Korneuburger Stadtsaal statt, 
mit dem Ziel, das Singen in Pflichtschu­
len, höheren Schulen und Musikschulen 
zu fördern.
Die Sänger:innen waren im Alter von 7 
bis 17 Jahren, und sie präsentierten ge­
meinsame Lieder, die von der Lehrerband 
begleitet wurden, wie „Welcome every­
body“, „Fest der Freude“, „Zwei Schritt 
nach links“, „Singen – hey lasst uns sin­
gen“ und als Abschlusslied „Der Frie­
den“. Jede Schule präsentierte zusätzlich 
zwei bis drei weitere Lieder, Tänze oder 
Sprechstücke.
Organisatorin Tatjana Hofbauer begrüß­
te bei diesem besonderen Event, das alle 
drei Jahre im Rahmen des österreichwei­
ten Jugendsingens stattfindet, 14 Chöre 
aus dem Bezirk Korneuburg. Die Klassen 
studierten mit ihren engagierten Chorlei­
ter:innen in intensiver Probenarbeit ein 
vielfältiges Programm ein, das mit viel 
Beifall honoriert wurde. Das Publikum 

sang begeistert mit, darunter waren rund 
400 Kinder und Ehrengäste, wie Bürger­
meister Christian Gepp, Stadtrat Andreas 
Minnich, Schulqualitätsmanager Chris­
toph Eckel und Schuldirektor:innen der 
teilnehmenden Schulen.
Tatjana Hofbauer, Bezirksverantwortli­
che und Fachkoordinatorin der Musik­
mittelschule Korneuburg sagt: „Singen 
belebt und stärkt den Körper, bringt 

Freude ins Herz und führt die Menschen 
zusammen!“ 2017 fand zum ersten Mal 
das BJS in Korneuburg statt. 2020 stand 
das BJS kurz vor der Aufführung, doch es 
musste coronabedingt abgesagt werden. 
Alle teilnehmenden Chöre erhielten eine 
Urkunde zur Erinnerung an diesen beson­
deren Tag.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.musik-nms-korneuburg.at

Viel Beifall geerntet: Die Klasse 4b der Musikmittelschule Korneuburg unter der Chorleitung 
von Tatjana Hofbauer. In der 1. Reihe: Marc, Raphael, Leo, Ann-Sophie, Veronika, Antonia, 
Lisa, Maren, Nafije und in der 2. Reihe: Clemens, Michael, Nico, Johanna, Valentina.

Internationaler Austausch mit 
Studierenden aus Tschechien
Ende April besuchten 

sechs Studierende der 
pädagogischen Fakul­

tät der Karlsuniversität Prag 
die Sport-Mittelschule Kor­
neuburg. Dieser internatio­
nale Austausch auf europäi­
scher Ebene zwischen einer 
österreichischen Schule und 
tschechischen Studierenden 
gilt als Pilotprojekt. Ziel war 
es, eine nachhaltige Koopera­
tion entstehen zu lassen und 
die beiden Nachbarstaaten der 
europäischen Union einander 
kulturell und historisch nä­
herzubringen. Speziell im GW- 
und GS-Unterricht konnte auf 
die Nachbarschaftsbeziehun­
gen (historisch, kulturell, 
politisch) näher eingegangen 
werden. Die Studierenden be­

gleiteten und unterstützten 
die Lehrer:innen in einzelnen 
Unterrichtseinheiten. Durch 
den intensiven Austausch mit 
österreichischen Lehrkräf­
ten wurde ein Einblick in den 
schulischen Alltag geboten. Es 
wurde ausschließlich in deut­
scher Sprache kommuniziert.

Die Studierenden waren vier 
Tage an der Sport- und Krea­
tiv-Mittelschule und einen 
Tag an der Allgemeinen Son­
derschule. Die Vormittage 
gliederten sich in Unterrichts­
einheiten, Seminarbespre­
chungen mit ihrem Lektor 
Clemens Kafka, persönlichen 
Austausch mit den zugeteilten 
Lehrer:innen und ein Mittag­
essen im Speisesaal der Schu­

le. Zum Rahmenprogramm 
zählten neben Besichtigun­
gen und Freizeitgestaltung 

auch ein Theaterabend an der 
Sport- und Kreativ-Mittel­
schule Korneuburg.

Internationaler Austausch mit Studierenden aus Tschechien: 
Denisa Demusova, Reinhard Rössler (Direktor Sportmittelschule 
Korneuburg), Karolina Bendova, Anna Magdalena Perinova, Michal 
Kral, Adela Maslova, Marek Trojan und Clemens Kafka (Universitäts­
lektor Karlsuniversität Prag) zeigen sich erfreut über den interna­
tionalen Austausch.
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Erfolgreicher Saisonstart für 
Ruderverein Alemannia
Korneuburger Ruderer beim Weltcup-Auftakt und Ruder-Europameisterschaft

Am ersten Mai-Wochenende kam 
es, beim ersten Weltcup der vor­
olympischen Saison, zum Kräfte­

messen der Ruder-Elite in Zagreb (HR). 
Der Österreichische Ruderverband (ÖRV) 
war mit sieben Booten vertreten. Harald 
Steininger vom Korneuburger Ruderver­
ein Alemannia startete im Riemen-Vierer 
gemeinsam mit Ruderern aus Oberöster­
reich und Kärnten. Der Weltcup-Auftakt 
war vorrangig eine Standortbestimmung 
hinsichtlich der Europameisterschaft 
Ende Mai in Bled (SI). Beim Vorlauf konn­
te der Vierer das Rennen technisch sehr 
gut lösen. Leider reichte es nicht für den 
direkten Einzug ins A-Finale und so muss­
te das Boot, das erst seit wenigen Wochen 
zusammen ruderte, in den Hoffnungslauf.
Im Zwischenlauf konnte der Vierer ein 
souveränes Rennen zeigen und zog mit 
einem 2. Platz ins A-Finale ein. Der Final­
lauf verlief sehr erfreulich und es wurde 
ein 5. Platz errudert. Mit zwei Silberme­
daillen und einem 4., zwei 5., einem 6. 
und einem 7. Platz verzeichnete der ÖRV 
einen erfolgreichen Saisonstart.

Der Vierer mit Harald Steininger, Xaver 
Haider, Jakob Stadler und Michal Kar­
lovsky konnte den Erfolgstrend bei den 
Europameisterschaften von 25.–28. Mai 
in Bled schließlich fortsetzen. Bei der EM 
ging es darum, die im Training gezeigten 
Leistungen im Rennen umzusetzen. Im 
Vorlauf erzielte der Vierer einen 6. Platz 
mit geringem Abstand zu den Top-Boo­
ten. Nach dem 5. Platz im Zwischenlauf 

bestritt das Boot ein Endrennen im B-Fi­
nale. Die ÖRV-Athleten landeten in die­
sem Rennen auf Rang 5 sowie auf dem 11. 
Platz im Gesamtklassement.

Der Vierer gilt als Projektboot und der 
Nationaltrainer ist sehr zufrieden mit 
der Entwicklung der Mannschaft. Nun 
geht es nach einer kurzen Erholungspause 
für drei Wochen auf Trainingslager. Der 
nächste Einsatz der ÖRV-Athleten findet 
beim 3. Weltcup in Luzern (CH) Anfang 
Juli statt.

Erfolgreiche Teilnahme 
der Jugendmannschaft 
an EUROW 2023
Mit der Jugendmannschaft und Chiara 
Halama nahm der Ruderverein Aleman­
nia von 27.–28. Mai an der internationa­
len Regatta in Ottensheim teil und ging 
in acht Rennen an den Start. Im Schü­
ler:innenbereich über 1000 m starteten 
Emma Mordax und Natascha Holysz im 
Doppelzweier und das Team gewann das 
B-Finale. Holysz trat auch im Einer an und 
erreichte den 3. Platz im A-Finale. 

Im Junioren-B-Bereich über 1500 m 
startete Mordax mit Leonie Janauschek 
im Doppelzweier. Sie erreichten den 5. 
Platz im A-Finale. Janauschek vertrat 
den RV Alemannia im JWB8+ in einer 
Renngemeinschaft mit dem Ersten Wie­
ner Ruderverein LIA und Donau Wien. 
Die Mädchen siegten souverän vor ihren 
Gegnerinnen. 

Daniel Georgiev und Tim Brandstetter 
starteten gemeinsam im Doppelzweier 
bei den Junioren B und wurden Zweiter 
im C-Finale mit einer persönlichen Best­
zeit. Beide gingen auch im Einer an den 
Start und erruderten einen 4. und 6. Platz 
im B-Finale. Das Ergebnis: Gesamtrang 10 
und 12 von insgesamt 16 Booten.

2. und 3. Platz für  
Chiara Halama
Chiara Halama konnte im Frauen-Einer 
den 3. Platz errudern und in einer Renn­
gemeinschaft mit dem WSV Ottensheim 
war sie auch im Frauen-Doppelzweier am 
Start. Am Samstag siegte das Boot klar vor 
der Konkurrenz und wurde am Sonntag 
mit dem 2. Platz belohnt.

Erfolgskurs: Harald Steininger, Xaver 
Haider, Jakob Stadler und Michal Karlov
sky überzeugten bei Weltcup-Auftakt und 
Ruder-Europameisterschaft 2023. �  
� Foto: Ruderverein Alemannia

Siegerfoto (v.l.n.r.): Kategorie Schülerin­
nen Einer: Ella Valentina Nader (RV Wiking 
Linz), Carolin Krause (RV Wiking Linz) und 
3. Platz für Natascha Holysz (Ruderverein 
Alemannia) beim Finale über 1.000
 � Foto: Ruderverein Alemannia

Erfolgsteam: Chiara Halama und  Hannah Keplinger überzeugten durch starke Leistung.�  
� Foto: Ruderverein Alemannia
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Juni 2023 Juli 2023
21 Mi., 21.06.2023, 

19:30 Uhr

GWÖLB Live: Dana Gillespie 
& Joachim Palden.

Dana Gillespie zählt seit vielen Jahren zu 
den wichtigsten Bluessängerin im In- und 
Ausland. Mit Joachim Palden hat sie ge­
nau den großartigen Pianisten gefunden, 
der diese Musik wunderbar begleitet und 
interpretiert. Abgerundet wird das Duo 
von Sabine Pyrker (Drums) und Tom Mül­
ler (Sax). Einlass 18:00 Uhr, Beginn 19:30 
Uhr, Einritt Euro 20,00.

Ort: Gwölb Korneuburg, Hauptplatz 20

22 Do., 22.06.2023, 
18:30 Uhr

Musikmittelschule  
„Im Land der Löwen“
Abschlussprojekt der Musikklassen 3b 
und 4b der Musikmittelschule. Der Ein­
tritt ist frei – Spenden werden von den 
Künstler:innen gerne angenommen. 

Ort: Stadtsaal Korneuburg, Hauptplatz 33

23 Fr., 23.06.2023, 
19:00 Uhr

SingSwingSoul – 20 Jahre 
und kein bisschen leise
Der Eintritt ist frei – Spenden werden von 
den Künstler:innen gerne angenommen. 

Ort: Raika Kompetenzzentrum, Stockerauer Straße 94

24 Sa., 24.06.2023, 
18:30 Uhr

Musica Sacra „Klavier
konzert mit Stefan Donner“

Johann Sebastian Bach: Goldberg Va­
riationen. Der Eintritt ist frei – Spenden 
werden von den Künstler:innen gerne an­
genommen. 
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus Korneuburg

25 So., 25.06., 02., 09., 16.,23., 
30.07.2023, 15:00 Uhr

Ausstellung „Werft – 
Nebenproduktion“
Die Ausstellung zeigt die Produktvielfalt 
aus der Schiffswerft Korneuburg, in der 
nicht nur Passagier- und Frachtschiffe, 
sondern auch Schwimmkräne, Erzumla­
der und andere schwimmende Einheiten 
geplant und gebaut wurden. 
Ort: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-Max-Burckhard-
Ring 11, Sonntag ab 9:00 bis 12:00 Uhr

25 So., 25.06., 02., 09., 16., 23., 
30.07.2023, 15:00 Uhr

Jüdische Bürger:innen in 
Stockerau und Korneuburg 
1848 bis 1938
Die Ausstellung zeigt das Werden der jü­
dischen Gemeinden bis zur Gründung der 
Kultusgemeinde Stockerau 1907. Sie stellt 
das Leben der jüdischen Menschen und 
ihre wirtschaftlichen und gesellschaftli­
chen Leistungen vor und wie sie zum Auf­
bau der beiden Städte beigetragen haben. 
Ort: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-Max-Burckhard-
Ring 11, Sonntag ab 9:00 bis 12:00 Uhr

30 Fr., 30.06.2023, 14:00 Uhr

Freiwilligentag
Beschreibung siehe aktuelle Ausgabe Sei­
te 8. Beginn: 14:00 Uhr. 
Ort: Hauptplatz Korneuburg

01 Sa., 01.,15.,29.07.2023, 
10:00–13:00 Uhr

Reparaturcafé

Bringen Sie Ihr kaputtes Elektro-Klein­
gerät, Spielzeug, Kleinmöbel etc. vorbei 
und die ehrenamtlichen Mitarbeiter:in­
nen des Reparaturcafés versuchen, bei 
der Reparatur zu helfen. 
Ort: Michlfarm, Zum Scheibenstand 11, Beginn: 10:00 
Uhr, Eintritt: freie Spende

07 Fr., 07.07.–So. 2023,

Italienischer Markt & 
Vespatreffen
Beschreibung siehe aktuelle Ausgabe Sei­
te 8 und 9.

07 Fr., 07.07.2023, 
10:00–12:00 Uhr

Demenz Info-Point 
Korneuburg
Die Diagnose Demenz stellt Betroffene 
und deren Angehörige vor gänzlich neue 
Herausforderungen und Probleme. Die 
Österreichische Gesundheitskasse in 
Niederösterreich bietet kostenlose Bera­
tungen. 
Ort: Österreichische Gesundheitskasse, Bankmann-
ring 22, 2100 Korneuburg. Weitere Infos finden Sie 
unter www.oegk.at



Die Vielfalt an Vereinen in Korneuburg ist großartig 
und die Bedeutung des Ehrenamts kann man nicht 
hoch genug schätzen. Soviel Engagement gehört vor 
den Vorhang geholt! 

TAG DER FREIWILLIGEN
• PRÄSENTATION VON VEREINEN 

UND EINSATZORGANISATIONEN
• GERÄTE- UND LEISTUNGSSCHAU
• KINDERPROGRAMM
• PLATZKONZERT MF BIG BAND
• GASTRONOMIEBEREICH

Uhrzeit: 14:00 - 23:00 Uhr
Ort: Hauptplatz Korneuburg

korneuburg.gv.at

Freiwilligentag
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